
Konrad Adenauer Str 38 • 31737 Rinteln

Service in unserer
Meisterwerkstatt

● Unfall-
instandsetzung

● Reifenwechsel
● Ölwechsel
● TÜV + AU

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo
Telefon: 05261 6662590

Rabattierte Einzelstücke und eine
große Auswahl an Modellen direkt ab

Lager verfügbar.

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

Auflage: 17.115 · Erscheint in Extertal, Kalletal, Dörentrup, Barnt Anz 9922

Sonnabend, 5. April 2025 · Ausgabe NordlippeKonrad-Adenauer-Str. 38 • 31737 Rinteln
Telefon: 0 57 51 / 60 04

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

ÜBER 25.000 M² · DIREKT AN DER B1 Weitere Infos unter
www.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:
Die FilialeHameln wurde
auf Google mit 4,6 bewertet
am 31.03.2025 | 1475 Rezensionen

1) Gültig vom 28.03. – 19.04.2025.Auf bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Letzte-Chance Artikel, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind. Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. I 2) Gültig bis zum 19.04.2025.Auf bereits reduzierte
Ausstellungsstücke und Letzte-Chance Artikel, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind. 0996 1119 00.

RÄUMUNGS-
VERKAUF

GROSSER

RADIKAL REDUZIERT!

über 10.000 Artikel aus
den Bereichen Haushaltswaren,
Deko-Artikel, Heimtextlien &

Leuchten

über 1.000 Kastenmöbel aus den
BereichenWohnen, Speisen,

Garderobe & Büro

über 100 Sofas & Sessel

über 100 Betten, Matratzen & Rahmen

über 100 Kleiderschränke
über 100 Tische & Stühle

R
HAMELN

UMBAU&MODERNISIERUNG

Ausschneiden&mitbringen I 0996 1119 00aufMöbel & Fachsortimente
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Nur bis zum 19.04.2025
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apotheke
RintelnHro33HHro33

1.App installieren 2. Apotheke auswäheln

e-REZEPT per App bestellen und KOSTENLOS liefern lassen!

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Buchenweg 2
31855 Aerzen/Groß-Berkel
Tel. 05154 70 55 86
www.sh-becker.de

SIE MÖCHTEN WISSEN,
WIE FIT IHRE VENEN SIND?
Rufen Sie einfach an und vereinbaren
einen verbindlichen Termin mit uns.
Die neuen Frühlingsmodefarben der
Kompressionsstrümpfe sind eingetroffen.

Lebensfreude in Bewegung

Kommen Sie zum
Venentest.
9. - 11. April 2025
Mi. 10.00-13.00 Uhr
Do.+Fr. 10.00-16.00 Uhr

Barntrup (rr). Durch zahlreiche
gelungene Veranstaltungen
über das Jahr sorgt der Marke-
tingverein „Für Barntrup“ für
eine lebendige Stadt. Darüber
konnte der 1. Vorsitzende Björn
Strohmeier am Montagabend
bei der Jahreshauptversamm-
lung im Kulturschuppen mit
Stolz hinweisen und gleichzei-
tig einen Ausblick auf die in die-
sem Jahr anstehenden Events
geben.
Wie wichtig der Verein für
Barntrup ist, mache sich an
dem Zuspruch von Handel und
Gewerbe fest, und daher, so
Strohmeier, „kann ‚Für Barnt-
rup‘ immerhin auf eine Mitglie-
derzahl von 57 gewerblichen Be-
trieben und 52 Privatpersonen
blicken.“ Besonders mit unter-

schiedlichen Veranstaltungen
versucht der Verein, Kaufkraft
in Barntrup zu behalten und
den Ort für Besucher und Gäste
interessant zu gestalten. Aller-
dings hatten die Versuche, das
Frühlingsfest wieder zu bele-
ben, nicht gefruchtet, sodass es
dieses in Zukunft nicht mehr
geben wird.
Doch konnte der Marketingver-
ein im Jahr 2024 vier Stammti-
sche durchführen, deren Zahl
sich dank vorhandener Gastro-
nomie in diesem Jahr noch er-
höhen soll. Auch soll in diesem
Jahr wieder das Ostereiersuch-
spiel laufen, das 2024 ein echter
Erfolg war (siehe Extra-Bericht).
Erfolgreich verlief auch das
Fischfest, wohingegen das
Weinfest unter dem schlechten Wetter litt. Leider wird es in die-

sem Jahr wegen möglicher Ter-
minkollision mit dem Schützen-
fest nicht stattfinden, sondern
im zweijährigen Rhythmus in
den schützenfestfreien Jahren.
„Das Stadtfest im September
war wieder eine gute Werbung
für Barntrup“, stellte Strohmei-
er fest, „auch wenn der Freitag

verregnet war.“ Tatkräftig unter-
stützte der Marketingverein
zum Jahresende den Heimatver-
ein bei seiner Glühweinparty,
und auch die Weihnachtsbaum-
Aktion soll wieder durchgeführt
werden. Für alle Maßnahmen
ist die Kasse gut gefüllt, wie
Kassierer Martin Denker berich-
tete, dem Prüfer Willi Düwel ei-

ne solide und einwandfreie Kas-
senführung bescheinigte. So
steht der Finanzierung von bei-
spielsweise dem Fischfest, das
Anfang Mai stattfinden wird,
nichts entgegen. Und man kann
sich auf die Auftritte des Shan-
tychors Hameln sowie der Cap-
peler Lockvögel freuen.
Zügig wickelte der Vorsitzende

die anstehenden Teilwahlen ab.
Sowohl Johannes Falk als 2. Vor-
sitzender als auch Nicole Reine-
ke als Schriftführerin stellten
sich zu Wiederwahl und erhiel-
ten ein einstimmiges Votum.
Auch der Beirat aus Michaela
Heinze, Wolfgang Hagemeier,
André Köller und Julia Schulz
erhielt die volle Stimmenzahl.

Durch „Für Barntrup“ lebt die Stadt
Viele Veranstaltungen auch in diesem Jahr / Beliebtes Fischfest findet Anfang Mai statt

Der komplette Vorstand des Marketingvereins „Für Barntrup“ mit seinem Vorsitzenden Björn Strohmeier (Dritter von links) und Bürgermeis-
ter Borris Ortmeier (Fünfter von links). Foto: RR

Barntrup (red). Die beliebte Os-
teraktion von „Für Barntrup“
geht in die dritte Runde. Die
Frage ist auch in diesem Jahr:
Wie viele Eier wurden insge-
samt versteckt? 29 Einzelhänd-
ler und Dienstleister aus Barnt-
rup haben an ihren Schaufens-
tern Ostermotive aus bunter
Folie aufgeklebt.
Wer die genaue Anzahl aller
Ostereier ermittelt und einen
richtig ausgefüllten Lösungs-
zettel abgibt, kann gewinnen.
Der Hauptgewinn ist ein 200-
Euro-“Barntruper“. Weitere Ge-
winne sind „Barntruper“ im
Wert von 50, 20 und zehn Eu-
ro; insgesamt über 1 000 Euro.
Bei mehreren gültigen Einsen-
dungen werden die Gewinner

im Losverfahren ermittelt. Das
„Ostereiersuchen“ beginnt am
7. April und endet am Oster-
dienstag, 22. April. Bis dahin
können alle Teilnahmescheine
bei den Händlern abgegeben
werden. Die Gewinner werden
bis Ende April benachrichtigt.
Die Preisübergabe erfolgt am
Sonntag auf dem Fischfest.
Folgende Barntruper Geschäfte
haben Ostereiermotive an ih-
ren Fenstern und Türen ange-
bracht: Autohaus Sievert, Café
Malene, Einhorn Apotheke, Eis
& Fantasie, Fleischerei Budde-
berg, Fleischerei Tönebön,
Friedrich Lotto-Tabak-Presse,
Fröbrich mein Bäcker, Gitti’s
Futterstübchen, HSF Heinz
Schaper, Jeanny's Essbar, Pfle-

ge im Lipperland, LVM-Versi-
cherung, Pizzeria Italia, Salon
Karina Meier, Sanitätshaus San
Vital, Sonderpreis Baumarkt,
Sparkasse Barntrup, Stadt-Apo-
theke, Tagespflege Lippe Resi-

denz, Altenheim Lippe Resi-
denz, Volksbank Barntrup,
T&M Trend und Mode, Wasch
Fred, RadWerk, Qualitas-Wer-
bung, Trompeter Optic, The
Scandinavian, Ku(A)rt.

Das Ostereierzählen geht jetzt in die dritte Runde
Hauptgewinn ist ein „Barntruper“-Einkaufsgutschein von 200 Euro

Björn Stroh-
meier (rechts)
und Hans
Wiegrebe
freuen sich
auf den Start
der beliebten
Osteraktion.
Foto: pr.

Barntrup (rr). Die Mitglieder des
Schützenvereins Barntrup blick-
ten bei ihrer Jahreshauptver-
sammlung jetzt auf ein besonde-
res Jahr zurück. Erstmals in der
Vereinsgeschichte hatte eine
Frau die Geschicke an der Spitze
des Schützenvereins geleitet. Va-
nessa Freischläger hatte die Auf-
gaben mit Bravour erfüllt. Und
auch durch ihre erste Jahres-
hauptversammlung als Vorsit-
zende führte sie mit Eloquenz.
Lampenfieber war Vanessa Frei-
schläger jedenfalls nicht anzu-
merken.
Den Einmarsch des Hofstaats
mit König Mark Alisch „der Ziel-
gerichtete“ und Königin Sandra
Wittsieker-Alisch „die Vergnüg-
te“ begleiteten noch „die kleinen
Sonneborner“ mit sieben Musi-
kanten. Dann verschwanden sie,
um an der Generalprobe zum
samstäglichen Jubiläumskonzert
teilzunehmen.
Vanessa Freischlägers Jahresbe-
richt war gespickt mit guten
Nachrichten. So hatte sich Batail-
lonsschießwart Mario Schreck
bei den Bataillonsmeisterschaf-
ten den Titel „Meister aller Klas-
sen“ sichern können. Viele Ter-
mine hatte der Verein zu absol-
vieren, darunter die Barntruper
Aktion „Wir räumen auf“, das
Königsschießen in Humfeld und
die Ausrichtung des Nordlippe-
Pokals im eigenen Schützen-
heim. ieses Jahr will man den
Sieg auf heimischem Terrain na-

türlich verteidigen. Beim Ziegler-
fest in Selbeck waren die Barnt-
ruper ebenfalls gut vertreten. Auf
dem Programm stand zudem
das traditionelle Weinfest, bei
dem Jessika Szameitpeiks zur
Weinkönigin gekürt wurde. Und
natürlich fuhr man zum großar-
tigen Schützenfest nach Alver-
dissen, wie auch zum 50-jähri-
gen Jubiläum der Musikfreunde
Schwelentrup.
Obwohl die Abordnung nur
klein war, konnte Mark Alisch
beim Bezirksschützenfest einen
tollen zweiten Platz belegen, und
auch die Damen sahnten beim
Kreisdamenpokalschießen mit
einem ersten und einem zweiten
Platz in der Mannschaftswertung
reichlich ab. Besonders hob die
Vorsitzende den erstmalig veran-
stalteten Barntruper Budenzau-

ber hervor. Jede Kompanie hatte
bei den Vorbereitungen kräftig
mit angefasst, und es wurde eine
mehr als gelungenes Wochenen-
de, das mächtig Einnahmen in
die Kasse spülte. iese, so konnte
Schatzmeisterin Carolin Maruhn
berichten, weist ein sattes Plus
auf, was unter anderem dem er-
folgreichen Budenzauber zuzu-
schreiben ist.
Auch Jugendwart Ludwig Win-
kelheide zeigte sich in seinem
Bericht zufrieden, denn immer-
hin sind in der Jugendabteilung
14 aktive Mitglieder vertreten,
die größtenteils an den 31
Schießabenden teilnahmen.
Schließlich konnten Oberst Mat-
thias Drewes und Schießwart
Mario Schreck an Tobias Stiewe
und Raphael Granzow goldene
Schnüre verleihen, Granzow er-

hielt zudem die Bataillonskette.
Zum Leutnant wurde Kassiere-
rin Carolin Maruhn befördert.
Auch die Vereinsmeister wurden
gebührend geehrt. Es sind bei
der Jugend Tim Maruhn, bei den
Junioren 1 Clara Drewes, bei den
Junioren 2 Wiebke Drewes. Bei
den Herren 1 gewann Frank
Biermann, bei den Damen 1 Ste-
phanie Kneese. Bei den Herren 2
holte Raphael Granzow den Titel,
bei den Damen 2 Claudia Uceda.
Bei den Herren 3 wurde Thors-
ten Schmidt Vereinsmeister, bei
den Damen 3 Christina Golücke.
Die Meisterschaft bei den Her-
ren 4 entschied Mario Schreck
für sich, bei den Damen 4 Ina
Heger. Und bei den Herren 5
ging Karl-Ernst Ahring als Sieger
hervor, bei den Damen 5 Christi-
ne Belt.

Mit Bravour durch die Versammlung
Vanessa Freischläger leitet seit einem Jahr die Barntruper Schützen

Die geehrten Vereinsmeister des Barntruper Schützenvereins mit der Vorsitzenden Vanessa Freischläger
(vorn, Zweite von rechts). Foto: RR
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Mehr HilfeMehr Bäume Mehr Sicherheit
Dank vieler Baumspender wächst der
Stadtwald in Barntrup stetig.

Mehr auf Seite 4

Der Kreis Lippe bringt ein
„Kinderschutztelefon“ an den Start.

Mehr auf Seite 12

Die Gemeinde Kalletal erhält 185 000 Euro für
ihr Wirtschaftswegekonzept.

Mehr auf Seite 7

Konrad-Adenauer-Str. 38 • 31737 Rinteln
Telefon: 0 57 51 / 60 04

Service in unserer
Meisterwerkstatt
● Unfall-

instandsetzung
● Reifenwechsel
● Ölwechsel
● TÜV + AU

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt /Ärztin
oder in Ihrer Apotheker.

*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig AUSSCHLIEßLICH auf LAGERARTIKEL

Montagsangebot

y
Rinteln

GEFLÜGELHOF
E W E R S

Eier AUs eigener
Erzeugung,
Frischgeflügel
& vieles mehr
Tel. 05262 9966377

www.gefluegelhof-ewers.de

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

Rabattierte Einzelstücke und eine
große Auswahl an Modellen direkt ab

Lager verfügbar.

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

ÖLWECHSEL
€ 0,00 zuzüglich Material

(nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und Gutschein-Aktionen)

Unser Service-Angebot für April: Reherweg 27
31855 Aerzen

Tel. 05154 / 535
info@autohaus-pradler.de
www.autohaus-pradler.de

Autohaus
Pradler

GmbH & Co KG
Kfz-Meister-Betrieb

Reparaturen aller Fabrikate

20%*

Osterrabatt
vom 05.04. bis 22.04.

Bad Pyrmont,
Brunnenstr. 41a,
Tel. 05281/93230

*bereits reduzierte Ware ausgeschlossen

Kalletal-Kalldorf. Die Winter-
bergstraße (K42, Abschnitt 1) in
Kalletal-Kalldorf wird zwischen
den Straßen Kalldorf Mitte/Auf
der Hütte und Krückebergstra-
ße ab kommenden Montag, 7.
April, voll gesperrt. Es werden
Straßendurchlässe saniert.
Die Kanalbauarbeiten dauern
voraussichtlich bis einschließ-
lich Freitag, 25. April. Während
der Baumaßnahme lassen sich
Behinderungen des Straßenver-
kehrs nicht vermeiden. Orts-

kundige Verkehrsteilnehmer
werden gebeten, den Baustellen-
bereich zu umfahren.
Eine Umleitung über die Stra-
ßen Meyra-Ring, Wiesental
(B514), Niedernmühle (B514),
Weserstraße und Krückeberg-
straße (L861) wird ausgeschil-
dert.
Der Kreis Lippe und der Stra-
ßenerhaltungspartner EIFFAGE
Infra-West NL OWL bitten die
Verkehrsteilnehmer und Anlie-
ger um Verständnis.

K42 wird ab kommenden
Montag voll gesperrt
Kanalbauarbeiten in Kalldorf

Kalletal-Hohenhausen (red). Die
Sozialarbeiterin Elisabeth
Hamm und die Gleichstellungs-
beauftragte Aysel Gohr von der
Gemeinde Kalletal veranstalten
am Dienstag, 15. April, gemein-
sam den Interkulturellen Frau-
enabend „wertvoll“. Beginn ist
um 18.30 Uhr im Bürgerbegeg-
nungszentrum in Hohenhau-
sen. Frauen aus unterschiedli-
chen Kulturen haben an diesem

Abend die Möglichkeit, sich aus-
zutauschen, sich zu vernetzen
und gemeinsam einen schönen
Abend zu verbringen.
Wie „wertvoll“ Frauen sind, wird
Ina Metz in einem Impulsvor-
trag vorstellen. Dabei wird die
Referentin die Stärken und
Schwächen der Frauen aufzei-
gen und verspricht, diese im
Anschluss neu zu entdecken.
Neben dem spannenden Vor-

trag wird auch ein Mitbringbü-
fett aufgebaut. Wer sich daran
beteiligen möchte, kann dies bei
der Anmeldung vermerken. Für
die Teilnahme ist eine Beteili-
gung jedoch nicht verpflichtend.
Der Abend richtet sich an Frau-
en aller Altersgruppen. Der Ein-
tritt ist frei, zwecks Planungen
wird aber um eine Anmeldung
bis zum 8. April per E-Mail an
e.hamm@kalletal.de gebeten.

Besonderer Abend für wertvolle Frauen
Interkulturelle Veranstaltung der Gemeinde Kalletal

Aysel Gohr (links) und Elisabeth
Hamm laden zum Frauenabend
„wertvoll“ ein. Foto: pr.

Barntrup-Alverdissen (red). Es
waren schon ein paar Anläufe
nötig, um ein mögliches Aus
des Freibades „Batze“ Alverdis-
sen zu verhindern. Bereits vor
mehreren Wochen haben Flori-
an und Till Schalowsky, Tamara
Rose, Esther Rosenbrock und
Arne Eschenhagen auf das be-
vorstehende Ausscheiden von
zwei ihrer fünf Vorstandsmit-
gliedern reagiert und mit allen
zur Verfügung stehenden Mit-
teln versucht, ihren Vorstand
zum nächstmöglichen Zeit-
punkt wieder zu vervollständi-
gen.
Ohne die Vorhaltung von der in
der Vereinssatzung festgelegten
Anzahl von fünf Vorstandsmit-
gliedern wäre eine Fortführung
des Vereins nicht ohne Weiteres
möglich gewesen. Entsprechen-
de Aufrufe über die sozialen
Netzwerke Facebook und Insta-
gram sowie ein ausführlicher
Pressebericht haben am Ende
jedoch Wirkung gezeigt und
dem Freibadverein Alverdissen
e.V., der immerhin knapp 350
Mitglieder umfasst, eine große
Portion Optimismus bescheren
können.
Denn Virginia Hein und Stefan
Altrogge werden künftig die Po-
sitionen von Arne Eschenhagen
(Schriftführer) und Tamara Rose
(2. Vorsitzende) übernehmen
und tatkräftig bei der Vor- und
Nachbereitung der Badesaison
sowie bei der Planung und
Durchführung von Veranstaltun-
gen des Freibadvereins mit anpa-
cken.
Bei der Jahreshauptversamm-
lung im Bürgerhaus Alverdissen
wurde den zahlreichen Vereins-
mitgliedern ein Rückblick auf die

durchweg erfolgreiche Arbeit der
vergangenen vier Jahre sowie ein
Ausblick auf die künftigen Vor-
haben des Freibadvereins prä-
sentiert. Außerdem nutzten Ta-
mara Rose und Arne Eschenha-
gen – die beide aus familiären
Gründen ausscheiden – die Gele-
genheit, sich von ihren Vereins-
mitgliedern zu verabschieden.
Rose übergab in diesem Zug das
Wort an den neuen zweiten Vor-
sitzenden Stefan Altrogge, der
die Gelegenheit nutzte, sich

nicht nur offiziell vorzustellen,
sondern auch die Beweggründe
für seine künftige Mitarbeit im
Freibadverein kundzutun. „Ich
würde es äußerst schade finden,
wenn eine so intensive und wir-
kungsvolle Arbeit, die hier über
Jahrzehnte mühevoll von und
für die Menschen in Alverdissen
und Umgebung geleistet wurde,
aufgrund von Nachwuchsproble-
men ihr Ende finden müsste.“
Mit einer möglichen Schließung
des Freibades wäre dann auch

ein starkes Attraktivitätsmerkmal
für den beschaulichen Ort verlo-
ren gegangen, was durch die offi-
ziellen Aufrufe nun glücklicher-
weise verhindert werden konnte.
Im Anschluss wurden die beiden
neuen Vorstandsmitglieder ein-
stimmig von den Anwesenden
gewählt und in ihren Ämtern be-
stätigt. Somit kann der Verein al-
so seine bisher sehr erfolgreiche
Arbeit wie gewohnt fortsetzen
und mit vereinten, neuen Kräf-
ten in die kommende Badesai-
son starten.
In diesem Zuge möchte der Vor-
stand darauf hinweisen, dass in
dieser Saison auch ein Erste-Hil-
fe-Kurs angeboten werden kann.
Interessierte können sich für
Fragen und weitere Informatio-
nen gern per E-Mail unter vor-
stand@batze-alverdissen.de mel-
den.

Freibadverein Alverdissen:
Drohendes Aus vom Tisch
Virginia Hein und Stefan Altrogge vervollständigen den Vorstand

Der Sommer
kann kommen:
Zum neuen
Vorstand gehö-
ren (von links)
Sportwart Till
Schalowsky,
Schatzmeiste-
rin Esther Ro-
senbrock, 1.
Vorsitzender
Florian Scha-
lowsky und 2.
Vorsitzender
Stefan
Altrogge. Es
fehlt Schrift-
führerin Virgi-
nia Hein.
Fotos: pr.
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HAUSTIERFORUM

ehr als sitz, platz, aus ...

Hundeschule
Kalletal

Handy-Nr.: 0151 - 22605761

Lutz Weitkamp

e

H

Vermittlungstiere,
Tierschutzinfos und
Tierheim-Geschichten:

facebook.com/
tierheimbadsalzuflen
instagram.com/
tierheim_bad_salzuflen

Ziegelstraße 76 · 32105 Bad Salzuflen

Notdienst:
Hundehaus: 0171/1005077
Katzen-/Kleintierhaus: 0171/1005066
E-Mail: info@tierheim-badsalzuflen.de
www.tierheim-badsalzuflen.de

Wir freuen uns übe
r Ihre Spende

Julia Partington
Mobile Hundephysiotherapie

Hundefriseur

Steckelnbergweg 1 · 32699 Extertal
Tel. 01523/3848072 · dog-movement@gmx.de

www.dog-movement.de

Barntrup (red). Der Barntruper
Stadtwald braucht Hilfe – und
die Bürger zeigen, dass sie be-
reit sind, ihren Beitrag zu leis-
ten. Um allen Spendern zu dan-
ken, die sich in den vergange-
nen Jahren an der Aktion „Ge-
meinsam gegen das Waldster-
ben – Wir retten unseren Stadt-
wald“ beteiligt haben, lud Bür-
germeister Borris Ortmeier zu
einem besonderen Waldspazier-
gang ein.
Rund 9 000 Euro wurden bisher
durch die Spendenaktion ge-
sammelt – Geld, das direkt in
die Aufforstung und den Erhalt
des Stadtwaldes in Barntrup
fließt.
Bei bestem Frühlingswetter be-
grüßte Bürgermeister Borris
Ortmeier die Teilnehmer und
dankte ihnen für ihr Engage-
ment. „Ohne Ihre Unterstüt-
zung wäre vieles nicht möglich
gewesen. Jeder Euro, den Sie ge-
spendet haben, trägt dazu bei,
unseren Stadtwald für kom-
mende Generationen zu erhal-

ten und ihn an die Herausforde-
rungen des Klimawandels anzu-
passen“, betonte er.
Begleitet wurde die Gruppe von
Förster Frank Sundermann, der
anschaulich erklärte, wie sich
der Stadtwald in den letzten Jah-
ren verändert hat. Die Dürre-
sommer und der massive Bor-
kenkäferbefall haben große
Schäden hinterlassen. „Wir
müssen den Wald widerstands-
fähiger machen. Monokulturen,
insbesondere Fichtenbestände,
sind nicht zukunftsfähig. Des-
halb setzen wir verstärkt auf
Laubbäume, die besser mit den
klimatischen Veränderungen
zurechtkommen“, erklärte Sun-
dermann.
Die Teilnehmer konnten sich
während des Spaziergangs ein
Bild von den aktuellen Pflanz-
maßnahmen machen. Neue
Mischwälder entstehen, in de-
nen unter anderem Buchen, Ei-
chen und Kastanien gepflanzt
werden. „Mit einer Spende von
nur fünf Euro kann bereits ein

neuer Laubbaum gekauft, ge-
pflanzt und in den nächsten
Jahren gepflegt werden“, so der
Bürgermeister Borris Ortmeier.
Größere Spenden würden es er-
möglichen, ganze Waldabschnit-
te zu.
Die Aktion „Wir retten unseren
Stadtwald“ wurde ins Leben ge-
rufen, um den Barntruper Wald
langfristig zu sichern. Unter-
nehmen, Vereine und Privatper-
sonen sind aufgerufen, sich
durch Spenden zu beteiligen
und so einen direkten Beitrag
zum Erhalt des Waldes vor Ort
zu leisten.
Die Resonanz ist bislang erfreu-
lich: Viele Bürger haben sich be-
reits engagiert und dabei gehol-
fen, neue Flächen aufzuforsten.
Ein Teilnehmer des Spazier-
gangs zeigte sich beeindruckt:
„Es ist etwas ganz anderes, den
Fortschritt mit eigenen Augen
zu sehen. Ich habe vor zwei Jah-
ren gespendet und finde es toll,
dass die Stadtverwaltung uns
zeigt, wofür das Geld verwendet

wird.“
Neben den Pflanzmaßnahmen
wird das gesammelte Geld auch
für den Schutz junger Bäume
vor Wildverbiss verwendet, da-

mit die neuen Setzlinge eine
echte Chance haben, zu starken
Bäumen heranzuwachsen.
Obwohl bereits viel erreicht
wurde, betonte Förster Sunder-

mann, dass die Arbeit noch lan-
ge nicht vorbei ist. „Wir stehen
erst am Anfang. Der Waldum-
bau ist ein Prozess, der Jahr-
zehnte dauert. Je mehr Men-
schen sich beteiligen, desto
schneller können wir dann han-
deln.“
Bürgermeister Ortmeier machte
deutlich, dass die Spendenakti-
on fortgesetzt wird und weiter-
hin jede Unterstützung zählt.
„Wir alle profitieren von einem
gesunden Stadtwald – als Nah-
erholungsgebiet, als Klima-
schützer und als Lebensraum
für zahlreiche Tiere und Pflan-
zen Lassen Sie uns gemeinsam
dafür sorgen, dass der Barnt-
ruper Stadtwald auch in Zu-
kunftbestehen bleibt.“
Der Waldspaziergang machte
deutlich: Barntrup steht zusam-
men, wenn es darum geht, sei-
ne Natur zu schützen. Die Initi-
ative „Wir retten unseren Stadt-
wald“ wächst weiter – und mit
ihr die Hoffnung auf eine grü-
ne, lebenswerte Zukunft.

Ein Engagement, das Wurzeln schlägt
Gemeinsam für den Stadtwald: Barntruper Spender erkunden die Erfolge ihrer Unterstützung

Teilnehmer des informativen Waldspaziergangs mit Förster Frank
Sundermann und Bürgermeister Borris Ortmeier. Foto: pr.

Dörentrup-Schwelentrup (red).
Das Wetter meinte es gut, und so
begrüßte der 1. Vorsitzende Oli-
ver Hülsmann von Schwelen-
trup-aktiv 20 Dorfreiniger an der
Stallscheune, die dann mit Müll-
beuteln, Handschuhen und Grei-
fer ausgerüstet in alle Richtun-
gen ausschwärmten. Sehr erfreu-
lich, dass auch Jugendliche und
Kinder teilnahmen, so Hüls-
mann. Immer wieder erstaunlich
war, was und wie viel so manche

Zeitgenossen einfach irgendwo
hinwerfen oder achtlos liegen
lassen. Im Dorf ist deutlich weni-
ger Müll entsorgt worden, als in
den Jahren zuvor, aber auffällig
sei, dass gerade am Försterteich
so ziemlich alles entsorgt wird.
Die vollen Müllsäcke wurden
zentral und vom Bauhof-Team
der Gemeinde entsorgt. Da Ar-
beit hungrig macht, wurde an-
schließend mit allen Aktiven ge-
grillt.

Dorfreiniger sind in
Schwelentrup am Werk
Kinder und Jugendliche mit dabei

Der Verein Schweltentrup-aktiv hatte zum Müllsammeln aufgerufen und zahlreiche kleine und große Helfer machten mit. Foto: pr.

Unverträglichkeiten, Man-
gelerscheinungen oder Le-
bensmittel-Allergien betref-
fen nicht nur Menschen,
sondern auch Hunde.

eder dritte Hund leidet
unter Magen-Darm-Pro-

blemen, Fellveränderungen
oder Gelenkschmerzen.
Viele dieser Beschwerden
lassen sich auf eine falsche
Ernährung zurückführen.
Besonders problematisch
sind Futter mit hohem Ge-
treide- und Zuckeranteil
oder anderen Füllstoffen,
die nicht deklariert werden
müssen.
Damit Hunden mit Unver-
träglichkeiten sicher gehol-
fen werden kann, ist Trans-
parenz für ein gesundes
Hundeleben das A & O. Ja-
mina Zauggs: „Wir entwi-
ckeln unsere eigenen Re-
zepturen und wissen ge-
nau, was drin ist – das de-
klarieren wir 100 % offen“.
Wie in Lebensmitteln für
Menschen gibt es auch in
der Ernährung für Hunde
einige Inhaltsstoffe, die be-
sonders gut geeignet sind,

J

um den Organismus ge-
sund zu halten. Hunde be-
nötigen genau wie Men-
schen hochwertige Protei-
ne für ihre Gesundheit. „Ei-
ne aktuelle Studie zeigt so-
gar, dass Hundefutter mit
der Schwarzen Soldatenflie-
genlarve die Mundgesund-
heit verbessern kann“, er-
gänzt Arne Mües. djd

Tier-Allergien
Mit Ernährung vorbeugen

Ist der Hund gesund, freut sich
auch das Herrchen. Die richtige
Ernährung des Tieres trägt maß-
geblich dazu bei.

Foto: DJD/BugBell

„Es ist super, wenn private
Unternehmen Hunde im
Büro erlauben. Das hat eine
große Strahlkraft nach
draußen“.

ies sagt Eva Rönspieß,
Vorstandsvorsitzende

des Tierschutzvereins Ber-
lin. Tatsächlich sind viele
Tierheime auch deshalb am
Limit, weil unzählige Men-
schen Tiere abgegeben ha-
ben, die sie während der
Coronapandemie unüber-
legt angeschafft haben. So-
bald die Homeoffice-Rege-
lungen in ihren Betrieben
ausliefen, wussten sie nicht,
wohin mit ihnen. Dieses
Schicksal bleibt den Tieren

D

in jedem Falle erspart, die
ihre Halter ins Büro beglei-
ten dürfen und das nach ei-
ner Eingewöhnung auch
können. Voraussetzung für
die Mitnahme eines Hun-
des ist dabei natürlich im-
mer, dass sowohl die Vor-
gesetzten als auch alle di-
rekten Kollegen einverstan-
den sind. Genauso wie die
menschlichen Kollegen soll-
te sich natürlich auch „Kol-
lege Hund“ im Büro wohl-
fühlen. Nur so kann der Tag
für beide Seiten zum Erfolg
werden und dem treusten
Freund des Menschen zu
einer größeren Akzeptanz
im täglichen Arbeitsbetrieb
verhelfen. DTB

Kollege Hund
Eine Win-Win-Win-Situation?

Alle Kollegen müssen mit einem Hund im Büro einverstanden sein.
Foto: Pixabay
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Nachhaltigkeit ist unser Anspruch

Ersatzteile und Dichtungen fast aller Fabrikate
(ab ca. 1970) habe ich vorrätig oder kann diese
besorgen, auch zum Selbsteinbau mit
kostenloser Beratung.

E. Begemann
Auf den Stücken 13
32699 Extertal
Tel. 05262 / 2171
Mobil: 0171 / 3516953
erbegemann@t-online.de

Wir verkaufen keine neuen Fenster

Meine Arbeit beginnt erst d
ann,

wenn Ihr Tischler sagt: „da kann
ich

Ihnen nicht helfen, für das Fenst
er

gibt es keine Ersatzteile m
ehr“.

Warum ein defektes Fenster erset-

zen, wenn man es auch preiswert

instand setzen kann.

„Der Fensterfuchs“
Ich mache Ihre Fenster / Türen wieder fit!

Dörentrup (red). Mit großer
Freude ließ das Blasorchester
Musikfreunde Schwelentrup
jetzt bei seiner jährlichen Mit-
gliederversammlung ein ereig-
nisreiches Jubiläumsjahr Revue
passieren. Neben dem Rück-
blick auf erfolgreiche Konzerte
und besondere Auftritte standen
auch Vorstandswahlen und Eh-
rungen auf der Tagesordnung.
Ein Höhepunkt der Versamm-
lung war die Rückschau auf das
vergangene Jahr, in dem die
Musikfreunde ihr 50-jähriges
Bestehen feierten. Ein besonde-
res Highlight war das Festwo-
chenende in Bega, bei dem zahl-
reiche befreundete Vereine ge-
meinsam mit dem Orchester
zwei Tage lang musizierten und

feierten.
Ein weiteres unvergessliches Er-
lebnis war der Überraschungs-
auftritt beim Lippe-Open-Air-
Festival. Das Experiment, ein
Blasorchester in ein Popfestival
zu integrieren, erwies sich als
großer Erfolg und wird in die-
sem Jahr wiederholt.
Auch das traditionelle „Konzert
zwischen den Jahren“ fand 2024
wieder in der evangelisch-refor-
mierten Kirche in Bega statt.
Mit mehr als 500 Zuhörern war
die Kirche erneut hervorragend
gefüllt, sodass bereits jetzt fest-
steht: Auch in diesem Jahr wird
das Konzert wieder dort stattfin-
den.
Turnusmäßig bot die Versamm-
lung den Rahmen für die Wah-

len zum Vorstand. Oliver
Charles wurde als 1. Vorsitzen-
der, Nick Hülsmann als 2. Vor-
sitzender sowie Dietlind Quandt
als Schriftführerin bestätigt. Jas-
min Sauerländer und Katharina
Schwarz hatten angekündigt,
nicht erneut als Kassiererin, be-
ziehungsweise Jugendbeauftrag-
te kandidieren zu wollen. Sie
wurden durch Lucas Venker
und Laura Hillbring abgelöst.
Die musikalische Ausbildung
spielte auch im vergangenen
Jahr eine bedeutende Rolle. Mo-
na Geise absolvierte erfolgreich
den D2-Lehrgang, während Oli-
ver Charles die Ausbildungsstu-
fe D3 meisterte. Beide wurden
vom Volksmusikerbund NRW
mit dem silbernen bzw. golde-

nen Leistungsabzeichen geehrt.
Für ihre langjährige aktive Mit-
wirkung im Orchester wurden
Max Schwarz und Ulrich Schra-
der (jeweils zehn Jahre) sowie Il-
ka Steinmetzler (20 Jahre) aus-
gezeichnet.
Mit einem prall gefüllten Ter-
minkalender startet das Orches-
ter in die neue Saison. Schüt-
zenfeste, Konzerte und zahlrei-
che weitere Auftritte zeigen die
Vielseitigkeit der Musikfreunde
Schwelentrup.
Das Blasorchester freut sich üb-
rigens jederzeit über neue Mit-
spielerinnen oder Mitspieler. In-
teressierte finden Kontaktdaten
und weitere Informationen un-
ter musikfreunde-schwelen-
trup.de.

50 Jahre Freude an Musik
Musikfreunde Schwelentrup absolvieren erfolgreiches Jubiläumsjahr

Die Musikerinnen und Musiker des Orchesters mit dem Vorstand (von links) Dietlind Quandt, Lucas Venker, Oliver Charles und Nick Hüls-
mann, es fehlt Laura Hillbring. Foto: pr.

Extertal-Bösingfeld (red). Der
TSV Bösingfeld bietet ab dem
14. Mai einen neuen Laufkurs
für Anfänger und Wiederein-
steiger an. Wer schon immer
mit dem Laufen beginnen woll-
te oder nach einer längeren Pau-
se wieder einsteigen möchte,
hat jetzt die perfekte Gelegen-
heit dazu.
Der Kurs findet immer mitt-
wochs um 18 Uhr statt, Treff-
punkt ist „Unser Platz“, die Ge-
schäftsstelle des TSV Bösing-
feld. In insgesamt zehn Trai-
ningseinheiten werden die Teil-
nehmer behutsam an das Lau-
fen herangeführt. Neben der
schrittweisen Steigerung der
Laufleistung stehen auch die
Grundlagen der richtigen Lauf-
technik und Atmung auf dem
Programm. Ziel des Kurses ist
es, eine Strecke von fünf Kilo-
meter durchlaufen zu können.
Das Training wird von einem er-
fahrenen Lauftrainer geleitet,
der wertvolle Tipps geben kann,
um das Laufen effizienter und
verletzungsfrei zu gestalten. Der
Fokus liegt darauf, Freude an
der Bewegung zu vermitteln

und gemeinsam Fortschritte zu
erzielen.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich. Weitere Informationen und
die Anmeldung sind auf der
Website des TSV Bösingfeld un-
ter www.tsv-boesingfeld.de/kur-
se oder direkt in der Geschäfts-
stelle erhältlich.
Wer kein Laufanfänger ist, aber
noch mehr aus sich rausholen
oder Fragen zur Trainingspla-
nung hat, kann sich per E-Mail
an den TSV wenden.
info@tsv-boesingfeld.de.

Neuer TSV-Laufkurs für
Anfänger startet im Mai
Auch für Wiedereinsteiger geeignet

Ein neuer Laufkurs für Anfänger
und Wiedereinsteiger beginnt
am 14. Mai. Foto: pr.

Dörentrup-Humfeld. Die Ge-
nossenschaftsversammlung des
gemeinschaftlichen Jagdbezir-
kes Humfeld findet am Freitag,
11. April, statt. Veranstaltungs-

beginn in der Gaststätte „Hum-
felder-Reiterstuben“ ist um
19.30 Uhr. Parallel dazu findet
von 18 bis 20 Uhr die Auszah-
lung des Jagdgeldes statt.

Treffen der Jagdgenossenschaft

Extertal-Almena. Auch in die-
sem Jahr findet wieder das be-
liebte Osterfeuer auf dem Sport-
platz in Almena statt. Das Feuer
wird traditionell am Ostersams-
tag, 19. April, zum Einbruch der
Dämmerung gegen 20 Uhr ent-
zündet. Zuvor sind die jungen
Gäste um 18 Uhr eingeladen,
auf dem Sportplatz Ostereier zu
suchen. Für das leibliche Wohl
der Besucher ist wie immer ge-
sorgt. Das Organisationsteam
des Veranstalters vom TuS Al-
mena freut sich über zahlreiche
Gäste.

Osterfeuer
in Almena

Extertal-Silixen (red). Das alljähr-
liche Skat-, Poker- und Knobel-
turnier der Tennisabteilung des
VSV Silixen erfreut sich gerade
unter der jüngeren Generation
immer größerer Beliebtheit. Mit
rund 35 spielwütigen Damen
und Herren war die Veranstal-
tung gut besucht. Beim Skattur-
nier konnte sich wieder Michael
Stens durchsetzen. Das Knobel-
turnier gewann gleich bei seiner
ersten Teilnahme „Charly“ Braun
ebenfalls mit großem Abstand.
Im Pokerturnier setzte sich And-
re Kuhlmann durch. Bis kurz vor
nach Mitternacht wurde gespielt;
trotzdem blieben alle bis zur Sie-
gerehrung. Für jeden hatte Vor-
sitzender Dieter Wallenstein ein
Präsent parat.

Spieleabend beim VSV
Mitglieder der Tennisabteilung richten Aktion aus

Die Sieger Michael Stens, Charly Braun und Andre Kuhlmann mit
dem Vorsitzenden Dieter Wallenstein. Foto: pr.

Extertal-Bösingfeld / Silixen
(red). Bei der gemeinsamen Ver-
anstaltung des Heimat- und
Verkehrsvereins Bösingfeld so-
wie des Heimatvereins Silixen
sind noch Plätze frei. Am Sams-
tag, 26. April, geht es zum Spar-
gelhof Thiermann, der rechtzei-

tig zur Spargelsaison seine Tü-
ren öffnet. Auch Nicht-Mitglie-
der sind willkommen.
Abfahrt ist am Samstag, 26. Ap-
ril, um 9 Uhr in Bösingfeld,
Bushaltestelle Friedrichs / am
Kreisel und um 9.30 Uhr in Sili-
xen, Bauernstelle. Rückkehr ist

gegen 17 Uhr. Die Fahrtkosten
betragen 58 Euro (Busfahrt und
Spargel-Buffet, Selbstzahlung
der Getränke). Mitglieder der
Heimatvereine erhalten eine Er-
mäßigung in Höhe von fünf Eu-
ro. Wer sich noch einen der frei-
en Plätze sichern möchte, sollte

sich bis Sonntag, 13. April, bei
einer der folgenden Personen
anmelden:
E. Grabenhorst, 05262/3109, W.
Schirrmacher, 05751/957280,
M. Schröder, 05751/2937, M.
Stoller, 05751/42942, J. Tammo-
schath, 0160/9810433.

Gemeinsame Spargel-Fahrt der Heimatvereine
Termin der Veranstaltung ist am 26. April / Anmeldungen ab sofort

Barntrup (red). Ob Leerstand,
marode Kitas oder ein neuer
Nahversorger – die SPD Barnt-
rup will die Bürger der Stadt in
ihre politischen Themen mit
einbeziehen.
Unter dem Motto „Wir. Für
Dich. Vor Ort.“ werden Barnt-
rups Sozialdemokraten ab An-
fang April vermehrt im Stadtge-
biet und in den Ortsteilen anzu-
treffen sein.
Man möchte den Bürgern rund
um die aktuellen politischen
Themen von Fraktion und

Ortsverein Rede
und Antwort ste-
hen und alle Inter-
essierten konkret
nach ihrer Mei-
nung fragen, wie
es für und mit
Barntrup weiterge-
hen könnte. Und
Themen gibt es in
jedem Fall mehr
als genug, die gemeinsam an-
gepackt werden müssen, um
die zwar kleine, aber liebens-
werte Stadt zukunftsfähig zu

machen. Bei der
SPD steht derzeit
nicht nur der im-
mer weiter voran-
schreitende Leer-
stand im gesamten
Stadtgebiet, son-
dern auch der Zu-
stand der Kitas, die
allgemeine Betreu-
ungssituation für

Schulkinder und ältere Men-
schen, die Aufrechterhaltung
des Vereinslebens und die Um-
gestaltung der Barntruper In-

nenstadt im Fokus. „Wer könn-
te uns bessere Ideen und Er-
fahrungen mit auf den Weg ge-
ben als die Menschen, die hier
vor Ort leben“, heißt es aus
den Reihen des SPD-Ortsver-
eins. Daher habe man sich
überlegt, die Bevölkerung künf-
tig viel mehr in das politische
Geschehen mit einzubinden
und damit auch eine stärkere
Bürgernähe aufzubauen.
Dazu richtet die SPD Barntrup
im Stadtgebiet und in den Orts-
teilen entsprechende Info-Stän-

de ein. Noch folgende Termine
sind am 5. April von 10 bis 12
Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus Selbeck, am 11. April von
15 bis 17 Uhr beim Dorfladen
Sonneborn, am 12. April von
10 bis 12 Uhr vor der Kirche in
Alverdissen und am 26. April
von 10 bis 12 Uhr unter der
Markthalle in Barntrup.
Alle Interessierten sind herz-
lich willkommen und dazu ein-
geladen sich an hoffentlich
zahlreichen konstruktiven Ge-
sprächen zu beteiligen.

SPD setzt auf die Meinung der Barntruper
Motto lautet „Wir. Für Dich. Vor Ort.“ / Noch einige Termine in den Ortsteilen

Dörentrup-Bega. Die ev.-ref.
Kirchengemeinde Bega lädt
zum Frühstückstreffen ein, das
am Mittwoch, 9. April, um 9.30
Uhr im Gemeindehaus Hum-
feld beginnt. Zu Gast ist Andrea
Franke aus Humfeld. Sie er-
zählt unter anderem über die

Seifenherstellung, was Seife ist
und über die Geschichte der
Seifen. Andrea Franke stellt in
ihrer Werkstatt „Fran-Seifen“
her und bietet auch Kurse an.
Anmeldungen werden bis zum
7. April im Gemeindebüro un-
ter 05263/3622 angenommen.

Frühstück und Vortrag über Seifen
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Schuhpark Rinteln
Weserstraße 30, 31737 Rinteln
Telefon: 05751-701 92 62
Mo.-Fr. von 10.00-18.30 Uhr
Sa. von 9.00-16.00 Uhr
www.schuhpark.de

Klosterstraße 3 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 5160

akustik-weyrauch@teleos-web.de

0173 644 2950

R

Rinteln

Weserstraße 21 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 2736

Marktplatz 9
31737 Rinteln

www.bodega-rinteln.de

Rinteln | Stadthagen | Online

31737 RINTELN
Seetorstraße 4
05751 / 89 09 80

Weserstraße 12
31737 Rinteln

Tel. 05751 957570
Pro Rinteln e.V. Verein für Stadtmarketing

Tel. 05751/403988

Mit der Fahrraddraisine von Rinteln durchs Extertal

Weserstraße 15 ∙ 31737 Rinteln
info@trendori.de
http://trendori.de

Frühling in Rinteln ist einfach
schön…

13.04. Oldtimer Weserberg-
landfahrt

26.04. Aktion Eistaler

01.-05.05. Rintelner Maimesse
mit verkaufsoffenem
Sonntag

17.05. Aktion „Rinteln kreativ
erleben“

31.05. Aktion Eistaler

Am 13. April 2025 findet die
27. Rintelner Oldtimer

Weserberglandfahrt statt.TIPP

Stadt Rinteln | Klosterstr. 19 | 31737 Rinteln | Telefon: 05751 403-
veranstaltung@rinteln.de | www.rinteln.de

stadt rinteln-stadtverwaltung | stadt_rinteln

06. April 2025
11 bis 18 Uhr

Rinteln
mobi

l

-177

Faszinatio
n

Mobilität• Zwei- und Vierradhändler
• Informationsstände
zu E-Mobilität und Nachhaltigkeit

• Oldtimerwelt und Tuningszene
• Verkaufsoffener Sonntag 13–18 Uhr
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Kalletal-Bentorf-Harkemissen
(red). Zur letzten Jahreshaupt-
versammlung begrüßte der 1.
Vorsitzende der AWO-Ortsver-
ein Bentorf Harkemissen, Uwe
Ridder, 22 Mitglieder. Der
AWO-Ortsverein wird nach Ab-
stimmung der anwesenden Mit-
glieder aufgelöst. Gründe sind
der hohe Altersdurchschnitt
und fehlende Mitglieder, die
sich in der Vorstandsarbeit en-
gagieren können.
Nach dem Verlesen des Jahres-
und Kassenberichtes ging es
aber zunächst darum, einen
neuen Kassenprüfer zu wählen.
Das Amt wird Martin Iversen
ausführen.
Unter dem Punkt Verschiede-
nes fanden die Ehrungen für
langjährige Mitglieder statt.
Uwe Ridder ist seit 20 Jahren
AWO-Mitglied, Jutta Diekmann
und Irmela Brandt seit 25 Jah-
ren sowie Helga Kordes und
Marion Voges seit 35 Jahren.
Den Jubilaren wurde jeweils ein
Präsent überreicht.
Präsente als Dank für die geleis-
tete Arbeit erhielten auch die
Vorstandsmitglieder Uwe Rid-
der, Christa Rügge, Marion Vo-
ges, Ralf Sukow, Erika Schiewe
und Brigitte Strate.

AWO-Ortsverein muss sich auflösen
Freiwillige für engagierte Vorstandsarbeit fehlen

Präsente gibt es als Dank für die Vorstandsmitglieder. Foto: pr.

Geehrte AWO-Mitglieder bei der Jahreshauptversammlung der
AWO-Ortsgruppe Bentorf-Harkemissen. Foto: pr.

13. & 14.04.2019
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Extertal-Bösingfeld (sar). „Es
waren zwei wunderbare Stöber-
tage“, freut sich Dekorateurin
Bettina Lambrecht. Sie hatte an
der Rückseite des Wohnstores
Lambrecht im Bruchweg 3 ei-
nen Sonderverkauf von Dekora-
tionsartikeln veranstaltet, der
über zwei Tage für viele strah-
lende Gesichter, nette Begeg-
nungen und tolle Gespräche
sorgte.
„Fast alle sind in meinem Deko-
fundus ,abgetaucht‘ und fündig
geworden, um das eigene Zu-
hause, das Klassenzimmer oder
den Garten etwas bunter zu ge-
stalten“, erzählt Bettina Lamb-
recht. Einige hatten auch die
Gelegenheit genutzt, um sich
noch schnell ein originelles Kar-
nevalskostüm zu basteln.
So haben nicht nur die Kunden
von den zahlreichen Deko-
Schnäppchen profitiert, sondern

auch das Kinderhospiz Löwen-
herz e.V., dem 50 Prozent des
Gesamterlöses zugutekommen
– eine Herzensangelegenheit
von Bettina Lambrecht.

Spenden für das
Kinderhospiz Löwenherz
Deko-Artikel kommen gut an

Eine Spendenbox für das Kinder-
hospiz Löwenherz steht bereit.

Foto: pr.

Extertal-Bösingfeld (red). Bei al-
lerschönstem Sonnenschein
hatte die Schützengesellschaft
Bösingfeld, der aktuell 120
Schützen angehören, ihre jährli-
che Jahreshauptversammlung
mit dem traditionellen Anschie-
ßen absolviert. Nach dem offizi-
ellen Teil ging es über in das tra-
ditionelle Anschießen, bei dem
es um den Mannschaftspokal,
dem Königspokal und dem Po-
kal des besten Schützen ging.
Der Mannschaftspokal ging an
die Dritte Kompanie und der
Königspokal an Uwe Meier-
kordt. Bester Schütze wurde
Marcel Böger. Die Schützen lie-
ßen den Abend ganz gemütlich
ausklingen.

Bösingfelder starten in die Saison
Hauptversammlung und Anschießen bei der Schützengesellschaft

Der Vorstand und die Sieger, von links: Christopher Beni, Mario Rehmsmeier, Uwe Meierkordt, Erich Be-
yer, Marcel Böger, Lutz Ebbers, Andreas Laux, Dennis Kreutzer, Lutz Brakemeier und Gerd Lahrmann
(amtierender Schützenkönig). Foto: pr.

Extertal-Bösingfeld (red). „Das
geheimnisvolle Logbuch“ von
Ängsten und Mutmachern –
hinter diesem spannenden The-
ma verbirgt sich die diesjährige
Kinderbibelwoche (KIBIWO)
der ev.-ref. Kirchengemeinde
Bösingfeld. Sie findet wie ge-
wohnt in der ersten Osterferien-
woche statt von Montag bis
Donnerstag, beginnt jeweils um
9 Uhr und endet um 12 Uhr.
Veranstaltungsort ist das Ge-
meindehaus in der Mittelstraße
43. Die KIBIWO bietet ein bun-
tes Rahmenprogramm mit fröh-
lichen, fetzigen Kinderliedern,
Rätseln und Spielen, einem ge-
meinsamen Frühstück und An-
spielen zu je einer biblischen
Geschichte. Sie möchte Kinder
zum Glauben an Jesus Christus

einladen und Mut machen für
die verschiedenen Lebenslagen.
Dabei hilft auch die Kapitänin
„Edda“ und der jugendliche
„Mats“ bei wichtigen Lebensfra-
gen. Ein hoch motiviertes Hel-
ferteam von Jugendlichen und
Erwachsenen stehen bereit für
viele Kinder.
Die Anmeldung für alle Interes-
sierten von sechs bis zwölf Jahre
läuft durch Einzahlung von
zehn Euro auf das Konto der
Kirchengemeinde. Infos gibt es
bei Andrea Leßmann, Telefon
0151/55273436, oder per E-Mail
lessmann@kirche-boesing-
feld.de
Die Kinder bringen bitte ein
Lunchpaket mit sowie beschrif-
teten Trinkbecher, Schere und
Kleber.

Bibelwoche für Kinder
Thema befasst sich mit Ängsten

Extertal-Silixen. Die Termine
für die nächsten Kurse „Das
Smartphone – mein unbekann-
tes Wesen!“ stehen fest. Am
Freitag, 11. April, von 14.30 bis
17.30 Uhr, sowie am Freitag, 9.
Mai, von 14.30 bis 17.30 Uhr,
können sich speziell Senioren
informieren. Es gibt Einzelun-
terricht. Ehepaare können sich

gemeinsam anmelden. Die Kur-
se finden im Mehrgeneratio-
nenhaus (MGH) Silixen, Diet-
rich-Bonhoeffer-Straße 2, statt.
Anmeldungen müssen bis spä-
testens zum 9. April, bezie-
hungsweise 7. Mai telefonisch
unter 05751/965682 oder per
E-Mail an mgh@kirchenge-
meinde-silixen.de erfolgen.

Handy-Sprechstunde im MGH

Kalletal-Langenholzhausen
(red). Das vom Kalletaler Rat im
September 2023 einstimmig be-
schlossene Wirtschaftswegekon-
zept erweist sich mehr und
mehr als eine gute Investition
in die Zukunft der Gemeinde.
Nachdem das Land Nordrhein-
Westfalen im vergangenen Jahr
auf Grundlage des Konzeptes
mit einem sechsstelligen Betrag
die Sanierung des Wirtschafts-
weges „Auf dem Windberge“ fi-
nanziell unterstützt hatte und
ankündigte, dass auch für die
„Buschtrifte“ und „Am Lehm-
stich“ tun zu wollen, kann auch
hier jetzt Vollzug gemeldet wer-
den.
Denn die Bezirksregierung Det-
mold informierte, dass sie in
diesem Jahr für die beiden in
Langenholzhausen befindlichen
Wirtschaftswege mit einer Ge-
samtlänge von einem Kilometer
185 000 Euro bereit stellt, und
genehmigte gleichzeitig den
vorzeitigen Start der Maßnah-
men.
Bei der Gemeinde Kalletal ver-
bleibt damit ein Eigenanteil in
Höhe von 30 Prozent der Ge-
samtkosten, was 79 000 Euro

entspricht. Dass in Kalletal eine
erhöhte Förderquote von 70 an-
stelle 60 Prozent überhaupt

möglich ist, ist auf die LEA-
DER-Region Nordlippe und de-
ren Regionale Entwicklungsstra-

tegie zurückzuführen, denn
hier wurde die Thematik Wirt-
schaftswege seiner Zeit aufge-
nommen. Beide Wege werden
zukünftig asphaltiert sein und
damit auch Radfahrern und
Wanderern zwischen Kalletal
und Rinteln als komfortable
Wegstrecke dienen können.
Darüber hinaus hat die Kalle-
taler Verwaltung zu Beginn des
Jahres einen weiteren Antrag
für den „Hemmensieker Weg“
in Wentorf gestellt, dessen För-
derung durch das Land für 2026
vorgesehen ist. Hier hofft man

auf die finanzielle Un-
terstützung von zu-

sätzlichen
180 000 Euro.
Bürgermeis-
ter Mario
Hecker
dankt dem
Fachbereich

Planen und
Bauen um sei-

ne Leiterin Ewa
Hermann und im

Besonderen Stefan Pohl,
die sich für die erfolgreiche An-
tragstellung verantwortlich
zeichnen.

185 000 Euro Förderung
für sichere Wegstrecken
Gemeinde Kalletal verfolgt Umsetzung des Wirtschaftswegekonzeptes

Ein Blick in die Buschstrifte in Langenholzhausen
(Bild oben) und ein Blick in den Wirtschaftsweg „Am
Lehmstich“ in Langenholzhausen (bild rechts). Beide
Wege werden zukünftig asphaltiert sein und damit
auch Radfahrern und Wanderern zwischen Kalletal und
Rinteln als komfortable Wegstrecke dienen können.

Fotos: pr.

Extertal-Bösingfeld. Der Hei-
mat- und Verkehrsverein veran-
staltet am Donnerstag, 10. April,
eine Wanderung. Die wunder-
schöne Tour führt von Aerzen
zur Bussard-Klause. Auf dem
Weg genießen die Teilnehmer
die frische Luft und die beein-
druckende Natur, bevor es über
Laatzen wieder zurück nach
Aerzen geht. Treffen ist um 13
Uhr an der Wanderlinde Bö-
singfeld.

Wanderung zur
Bussard-Klause

Extertal. Im Rathaus der Ge-
meinde Extertal liegen Ordner
des Senioreninformationsdiens-
tes Lippe (SinfoL) mit nützli-
chen Informationen für Senio-
ren bereit. „SinfoL“ ist ein Pro-
jekt des Kreises Lippe. Der Ord-
ner ist prall gefüllt mit Informa-
tionen, Hinweisen und Hilfen
insbesondere für die ältere Be-
völkerung. Praktischerweise
sind zu den einzelnen Themen
auch die Kontaktdaten der An-
sprechpartner aufgeführt. Bei
Interesse kann ein Ordner im
Bürgerservice abgeholt werden.

Informationen
für Senioren
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Beratung unter 05262/99922

Kalletal (red). Der FC Teutonia
Vlotho-Lippe e.V. lädt alle enga-
gierten Bürger zur großen Müll-
sammelaktion für Samstag, 19.
April, ein. Die Aktion startet um
10 Uhr auf dem Parkplatz des
Campingparks Kalletal.
Unter dem Motto „Teutonia
packt an!“ wird die Natur von
Unrat befreit, um einen Beitrag
zur Sauberkeit und zum Um-
weltschutz zu leisten. Die Hel-
fer werden in zwei Gruppen auf
unterschiedlichen Routen Rich-
tung Vlotho ziehen. Dabei sind
alle herzlich willkommen –
ganz gleich, ob jung oder alt, je-
de helfende Hand ist gefragt.

Die Routen führen durch die
wunderschönen Landschaften
rund um den Stemmer Sport-
platz und enden schließlich auf
dem Sommerfelder Platz in Vlo-
tho, wo der Abschluss mit einer
gemütlichen Grillrunde gefeiert
wird.
Vlothos Bürgermeister Rocco
Wilken und sein Kalletaler
Amtskollege Mario Hecker ko-
operieren seit vielen Jahren und
in vielen Bereichen. So unter-
stützen sie auch diese Aktion
gemeinsam sehr gerne.
„Gemeinsam können wir viel
bewirken und die Natur in un-
serer Region ein Stück weit sau-

berer machen. Wir freuen uns
über jede Unterstützung und
hoffen auf zahlreiche Teilneh-
mer, die sich für unser Projekt
engagieren“, so ein Sprecher
des Vereins.
Die Veranstaltung steht allen of-
fen, die sich für den Umwelt-
schutz und die Gemeinschaft
einsetzen möchten. Der FC Teu-
tonia Vlotho-Lippe freut sich auf
viele helfende Hände, die „Teu-
tonia packt an“ unterstützen.
Für Infos und Anmeldung zur
Teilnahme können sich Helfer
an den FC Teutonia Vlotho-Lip-
pe unter 015207942367 (Herr
Glang) wenden.

Teutonia packt an
für saubere Natur
Große Müllsammelaktion am Samstag, 19. April

Der FC Teutonia Vlotho-Lippe ruft zur Müllsammelaktion auf – „Teutonia packt an!“ Foto: pr.

Kalletal-Hohenhausen (red). Ei-
ne besondere Ausstellung ist
noch bis zum 27. April im Ju-
gendhaus der ev.-ref. Kirchenge-
meinde Hohenhausen in der
Hohenhauser Straße 30 geöffnet.
Zu sehen sind Dioramen zur
Passionsgeschichte und zu ande-
ren biblischen Szenen. Ein Di-
orama (zu altgriechisch diorán:
hindurchsehen, durchschim-
mern) ist ein Schaukasten, in
dem Szenen mit Modellfiguren
und -landschaften vor einem be-
malten Hintergrund dargestellt
werden.
Dirk Wellnitz vom CVJM Lock-
hausen hat in liebevoller Hand-
arbeit fünf Dioramen zur bibli-
schen Passionsgeschichte gestal-
tet, außerdem ein weiteres zur
Weihnachtsgeschichte, und zwei

weitere zu den alttestamentli-
chen Geschichten der Sintflut
(Arche Noah) und des Durch-
zugs durch das Schilfmeer. Diese
stellt er in der Gemeinde für die
diesjährige Passionszeit zur Ver-
fügung, damit der Leidensweg
Christi und seine Auferstehung
dadurch noch einmal auf beson-
dere Weise anschaulich werden
können.
Die Ausstellung ist ab sofort bis
zum Sonntag nach Ostern im-
mer sonntags und feiertags nach
dem Gottesdienst (ca. 11.10 bis
12.30 Uhr) geöffnet, mit Ausnah-
me des Palmsonntags am 13. Ap-
ril. Der Eintritt ist frei. Außer-
dem können Gruppen nach Ver-
einbarung die Ausstellung be-
sichtigen. Ansprechpartner dafür
ist Pastor Peter Busse.

Biblische Szenen im
Miniaturformat zu sehen
Ausstellung im Jugendhaus

Kalletal (red). Der Seniorenbei-
rat der Gemeinde Kalletal lädt
alle Mitbürger der Gemeinde
Kalletal, die das 60. Lebensjahr
erreicht haben, zum österlichen
Frühstück ein, das am Donners-
tag, 17. April, ab 9.30 Uhr im
Gemeindehaus in Brosen statt-
findet.
Die Veranstaltung beginnt mit
einem Glas Sekt oder Orangen-
saft, bevor sich alle in gemütli-
cher Runde das leckere Früh-
stück schmecken lassen kön-
nen. Der Seniorenbeirat freut
sich, dass Bürgermeister Mario
Hecker erneut zu Gast sein wird
und über Aktuelles aus der Ge-

meinde berichtet. Außerdem
soll an diesem Vormittag, nach-
dem im Januar beim Winter-
frühstück über Zahnmedizin im
Alter berichtet worden ist, auf
das Thema Hören eingegangen
werden.
Etwa zehn Millionen Menschen
in Deutschland sind von einer
Hörminderung betroffen. Das
Risiko für Hörprobleme steigt
mit dem Alter. Dabei erschwert
schlechtes Hören nicht nur den
Alltag, eine Hörminderung
kann auch gesundheitliche und
auch soziale Folgen wie Verein-
samung nach sich ziehen. Viele
Menschen erkennen das Prob-

lem, scheuen sich aber, zum
Facharzt oder zum Hörakusti-
ker zu gehen.
Eine Fachkraft von „Sehen und
Hören Drinkuth“ wird bei dem
Treffen unter anderem darüber
berichten, welche zwei unter-
schiedlichen Hörsysteme es
gibt.
Das Frühstück kostet acht Euro
pro Person. Wer noch gern da-
bei sein möchte, kann sich noch
bis zum 12. April anmelden: te-
lefonisch bei Heidelore Müller
unter 05264/9130 oder Gisela
Wostrak, 05264/5122, oder on-
line bei Heiderose Osterhage
unter: hg-osterhage@mail.de.

Hörminderung kommt mit dem Alter
Österliches Frühstück des Seniorenbeirates Kalletal

Kalletal-Hohenhausen (red).
Die Kommunale Verkehrsge-
sellschaft Lippe (KVG) bindet
das neu eröffnete Medizini-
sche Versorgungszentrum
(MVZ) in Kalletal-Hohenhau-
sen ab dem 1. April an die Bus-
linie 733 an. Die neue Halte-
stelle wird zunächst proviso-
risch eingerichtet, da der Aus-
bau einer festen, barrierefreien
Haltestellenanlage noch in Pla-
nung ist. Der genaue Standort
dieser zukünftigen Haltestelle
befindet sich derzeit noch in
Abstimmung. Die Linie 733
verläuft stündlich zwischen
Lemgo über Bavenhausen bis
Hohenhausen, ist dort mit
dem kleinen Kalle, der Linie
730 nach Rinteln und dem
Bürgerbus verknüpft. So ist si-
chergestellt, dass das Medizini-
sche Versorgungszentrum gut
erreichbar ist.

Neue
Haltestelle



Ob als Treffpunkt für die
Familie, als Raum für kreati-
ve Kochabenteuer oder als
stilvolle Kulisse für geselli-
ge Abende mit Freunden –
die Küche steht im Mittel-
punkt modernen Wohnens.

abei wird die Bedeu-
tung der Küchenarma-

tur oft unterschätzt.
D

Wir nutzen sie häufiger, als
uns vielleicht bewusst ist;
möglicherweise sogar öfter
als jedes andere Küchenge-
rät. Neue Designobjekte
bringen frischen Wind in
die Küche und helfen mit
neuesten Technologien,
Ressourcen zu schonen.
Die Anforderungen am
Spülbecken sind vielseitig.

Hier werden nicht nur Le-
bensmittel gewaschen, son-

dern auch Töpfe, Gläser so-
wie Geschirr von Schmutz
befreit. Unterschiedliche
Strahlarten helfen, die Auf-
gaben zu meistern: ein in-
novativer PowderSpray, ein
voller Laminarstrahl mit un-
ter sechs Liter pro Minute
und ein Strahlmodus mit ei-
nem Wasserverbrauch von
vier Litern pro Minute. Per
Select-Button lässt sich der
Modus während des Ar-
beitsablaufes einfach um-
stellen. Darüber hinaus bie-
tet ein hochwertiger Textil-
schlauch maximale
Flexibilität. akz-o

Frischer Wind im Wohnbereich Küche
Revolution für Küchenroutinen

Unterschiedli-
che Strahlar-
ten helfen, die
Aufgaben zu
meistern.
Foto: hansgro-
he/Hansgrohe
SE/akz-o

Benjamin Kawelke
Hauptstraße 1
32699 Extertal

www.sh-kawelke.de

Tel. 05754 - 926992
Handy 0175 9940600
info@shk-kawelke.de
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RENOViEREN, BaUEN und FiNaNZiEREN

WIR LIEBEN, WORAUF SIE STEHEN.

Entruper Weg 17 · Lemgo · 05261 / 700 98 27 · 0176 / 554 162 31

info@fussboden-kehde.de · www.fussboden-kehde.de

Öffnungszeiten: Mo. bis Do.: 7.00 - 16.15 Uhr · Fr. 7.00 - 13.15 Uhr

Wir sind Bodenleger

aus Leidenschaft und Tradition,

mit dem Anspruch nur beste

Arbeit zu liefern.

GmbH & Co. KG

32694 Dörentrup
Mittelstraße 33

Telefon (0 52 65) 94 94-0

Wohnen mit Naturstein
Treppen •Podeste •Geländer •Fensterbänke • Fliesen

Kenterkamp 5
32699 Extertal

Tel.: 05262 - 99 66 46
Fax: 05262 - 99 66 47

web: www.klepfer-natursteinwerk.de
eMail: service@klepfer-natursteinwerk.de

zum Felde GmbH & Co. KG
Hauptstr. 46a • Extertal-Almena
Fon u. Notdienst 0 52 62 - 29 80

Jetzt auch
Kanal & Rohr-Reinigung + Kamerainspektion

FLIESEN · NATURSTEINE
VERLEGEARBEITEN

Bei uns wird FACHBERATUNG groß geschrieben!

Die Qualitätsansprüche ans
Badezimmer sind in den
vergangenen Jahren deut-
lich gestiegen.

efragt ist heute eine
komfortable und

hochwertige Ausstattung,
die zu entspannten Well-
nessstunden einlädt und
gleichzeitig mit Barrierefrei-
heit zu mehr Sicherheit im
Zuhause beiträgt. In die-
sem Zuge gewinnen insbe-
sondere Ganzglasduschen
stark an Beliebtheit. Sie
verleihen dem Badezimmer
eine elegante und moderne
Optik, sind langlebig und
pflegeleicht. Doch nicht je-
de Glasdusche hält, was sie
verspricht.
Qualität spiegelt sich nicht
allein in einer ansprechen-
den Optik wider – ebenso
sollte das Modell der Wahl
auch funktional durchdacht
sein. Dazu tragen unter an-
derem robustes Sicher-

G

heitsglas, langlebige Be-
schläge und die Möglich-
keit einer einfachen Reini-
gung bei.
Für Orientierung sorgt ein
spezielles RAL-Gütesiegel,
das auf einen Blick eine er-

probte Qualität bestätigt.
Die Qualitätsprüfung ist
sehr umfangreich. So müs-
sen die Verglasungen aus
heißgelagertem Einschei-
ben-Sicherheitsglas beste-
hen. Die Beschläge etwa

müssen einen Zyklus von
50.000 Öffnen- und
Schließvorgängen beste-
hen. Die verwendeten
Dichtstoffe müssen eben-
falls hohen Anforderungen
entsprechen und dürfen
beispielsweise keine schäd-
lichen Stoffe freisetzen
oder das Ansetzen von
Schimmel verhindern.

Ebenso regelt das RAL-
Gütezeichen die Anforde-

rungen an eine
fachgerechte Montage.

Dazu sehen die Prüfbestim-
mungen vor, dass jedes Un-
ternehmen, welches RAL-
zertifiziert werden möchte,
die Monteure schulen muss
und den Nachweis in Form
einer Checkliste dokumen-
tiert. Die Mitgliedschaft in
der Gütegemeinschaft
Ganzglasduschen steht al-
len Herstellern und Monta-
gebetrieben offen . DJD

Bauen muss kein Luxus sein
Unabhängiges Gütezeichen für Ganzglasduschen

Nicht nur ein optisch ein Gewinn: Ganzglasduschen mit Gütezei-
chen sind langlebig und hygienisch.

Foto: DJD/UNIGLAS/Marc Sourbro

Gerade in Kinderzimmern
hat sich Naturhaarteppich
bewährt, denn er ist sowohl
rutschsicher als auch ge-
mütlich und hygienisch vor-
teilhaft.

in Teppich mit Kasch-
mir-Ziegenhaar und

Schurwolle etwa fühlt sich
angenehm warm an – das
ist schön, wenn Babyhände
den Boden erfühlen oder
ein müdes Kind darauf eine
kleine Pause einlegt. Ein
fester, kurzfloriger Teppich
ist zudem rutschhemmen-
der als ein völlig glatter Bo-
denbelag. Der Teppich mit
natürlichen Materialien von

E

tretford beispielsweise, er-
hältlich als Bahnenware,
Fliese oder abgepasster
Teppich, gibt durch seine
griffige Rippenstruktur gu-
ten Halt. Das ist nicht nur

ein Plus an Sicherheit für al-
le, die noch nicht ganz so
stabil auf den Beinen sind,
sondern auch ein gut be-
spielbarer Untergrund für
Spielfigürchen, Holzklotz-

türme oder Playmobilwel-
ten. Und stürzen die Bau-
ten doch letztendlich ein,
reduziert der weiche Tep-
pichboden Lärm und Schall.
Haustiere können einem
Naturhaar-Teppich nichts
anhaben, da diese dank ei-
nes speziellen Herstellungs-
verfahrens keine Fäden zie-
hen.
Auch die Kindergesundheit
profitiert von Naturhaartep-
pich: Die Materialien neh-
men bei Bedarf Feuchtig-
keit auf und geben sie in
trockenen Zeiten wieder an
die Raumluft ab. Das trägt
zu einer gesunden Wohnat-
mosphäre bei. djd

Sicherheit und Wärme für kleine Entdecker
Der idealer Bodenbelag nicht nur für das Kinderzimmer

Schön gemütlich wird es im Kinderzimmer dank Naturhaar-
Teppichboden. Foto: DJD/Tretford Weseler Teppich
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Familienanzeigen

Bestattungen Biermann-Strate, Selbecker Str. 34, 32683 Barntrup.

Der Trauergottesdienst findet am Montag, dem 7. April 2025,

um 13.30 Uhr in der Friedhofskapelle in Sonneborn statt.

Die Überführung zur Einäscherung erfolgt in aller Stille.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
Gemeinsam sind wir in Freud und Leid durchs Leben gegangen.
Du fehlst uns unendlich. In unseren Herzen bleibst du für immer.

Marga Sölter
geb. Kaufmann

* 16.7.1938 † 27.3.2025

In Liebe und Dankbarkeit:

Cornelia und Peter
Lena und Alexander
Fabio und Lina
Corinna und Björn
Linus, Bennet und Finnja
Tanja und Olaf
Cora, Mona und Ricardo
Nicole und Maik mit Nelly und Leni
sowie alle Angehörigen

Dein Willi

�

Michael und Lana
Anita und Daniel

Melissa, Karin und Frank
Melanie und Marcel

mit Leon, Keanu, und Mia Leni
Carina und Benjamin
Alexander und Jacklin

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 10. April 2025 um 14:00 Uhr im
Bestattungshaus Kuhfuß-Lippert, Meiersfelder Straße 2a, in Extertal statt.

In Liebe und Dankbarkeit:

geb. Stock
* 12. Juni 1944 † 30. März 2025

Bärbel Bongiorno

Traueranschrift: Michael Bongiorno, Am Rethberg 11, 32699 Extertal

Persönliche Gedenkseite für Bärbel Bongiorno unter www.lippert-bestattungen.de/gedenken

Was wir tief in unseren Herzen tragen, können wir durch den Tod nicht verlieren.

�

�

Andrea, Birgit, Bettina
Extertal, im April 2025

Magdalene Becke
† 21. Februar 2025

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu

verlieren. Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele

Menschen ihm so viel Freundschaft und Achtung

entgegengebracht haben. Wir danken allen, die mit uns

mitfühlten und ihre Anteilnahme auf verschiedenste

Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen:

Ein besonderer Dank gilt dem Friedrich-Winter-Haus

für die umsorgende Pflege über viele Jahre.

Kalletal-Heidelbeck. Der Hei-
mat- und Kulturverein Heidel-
beck richtet an diesem Samstag,
5. April, einen gemeinsamen
Dorfputz aus. Treffpunkt ist um
9 Uhr am Dorfgemeinschafts-
haus (Schulstraße). Zum Ab-
schluss der Aktion warten kühle
Getränke und Würstchen auf
die tatkräftigen Helfer.

Dorfputz in
Heidelbeck

Kalletal-Rott. Die Dorfgemein-
schaft Rott-Hagendorf-Nösing-
feld lädt für Ostersonntag, 20.
April, zum Osterfeuer auf dem
Steinkampweg in Rott ein. Start
ist um 19 Uhr. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt. Das Organisa-
tionsteam freut sich auf ein ge-
selliges Beisammensein.

Osterfeuer
in Kalletal-Rott

Durch Freud und Leid sind wir zusammen einen langen
Weg des Lebens miteinander gegangen und müssen nun

traurig voneinander Abschied nehmen.

Deine Gabi
Melanie und Wayne
Patrick und Larissa

Alicia und Jakob
Emmi

In unseren Herzen wirst Du immer
einen besonderen Platz haben:

Wir nehmen im engsten Familienkreis Abschied.

Horst
Fehrmann

* 8.1.1949 † 30.3.2025

Persönliche Gedenkseite unter unter www.biermann-bestattungen.de

Kreis Lippe (red). Die Lippe Tou-
rismus & Marketing GmbH
(LTM) bietet erneut Naturerleb-
nisführungen an. Die Führun-
gen sollen Naturwissen und Na-
turerfahrungen vermitteln. Wei-
tere Informationen sowie Bu-
chungen gibt es unter www.na-
turerlebnis-lippe.de. Interessierte
können ihre Fragen per E-Mail
an j.wisomiersky@kreis-lippe.de
stellen.
Hier die noch folgenden Veran-
staltungen:
Naturerlebnis Apfelbaum ver-
edeln, 12. April um 10 Uhr,
Baumschule Krämer in Detmold
Frank Meier, gelernter Baum-
schulgärtner, züchtet den lange
Zeit vergessenen „Lippischen Pa-
radiesapfel“ und kennt sich in
Sachen Veredelung aus. Nach
der Vermittlung von theoreti-

schen Kenntnissen bei der
Baumschule Krämer in Detmold
folgen die praktische Übung und
eine Führung durch die Baum-
schule. Das Material für Bäume
(Unterlagen und Reiser) wird zur
Verfügung gestellt. Teilnehmen-
de sollen mitteilen, welche Apfel-
sorte sie veredeln möchten und
ein scharfes Messer sowie eine
Rosenschere mitbringen. Eigene
Reiser können ebenfalls mitge-
bracht werden. Diese sollten blei-
stiftstark und einjährig sein. Am
Ende nimmt jeder seinen selbst-
veredelten Apfelbaum mit.
Naturerlebnis mit Eseln zur Fal-
kenburg, 19. April und 17. Mai
um 14 Uhr, Treffpunkt: Rosen-
hof bei Fromhausen in Horn-
Bad Meinberg
Die Wanderung zur Falkenburg
verbindet das Tiererlebnis mit

den Eseln mit der spannenden
Geschichte der einst mächtigen
Falkenburg. Die Wanderung
führt über alte Wege zur Burgru-
ine und erkundet die Entstehung
und Untergang der Festungsan-
lage. Auf der insgesamt circa
zehn Kilometer langen Strecke
müssen einige Höhenmeter
überwunden werden. Die Wan-
derung dauert vier bis fünf Stun-
den. Gute Kondition, festes
Schuhwerk und angepasste Be-
kleidung sind auf dieser Wande-
rung erforderlich.
Naturerlebnis BienenErlebnis-
pfad, 26. April um 14 Uhr und
27. April um 10 Uhr sowie 24.
Mai um 14 Uhr und 25. Mai um
10 Uhr, Stallscheune Schwelen-
trup, Försterweg 9 in Dörentrup
Die Führung auf dem BienenEr-
lebnispfad in Schwelentrup soll

die lebenswichtige Bedeutung
der Bienen für Ökologie und
Umwelt aufzeigen. Wer schon
einmal wissen wollte, wie sich
Bienen untereinander verständi-
gen, wie aus einer Blüte plötzlich
der Honig in das Glas gelangt
oder welche vielfältigen Berufe
eine Biene in ihrem Leben aus-
übt, der ist bei dieser Führung
richtig.
Naturerlebnis Walpurgisnacht
mit Eseln, 30. April um 18 Uhr,
Treffpunkt: Rosenhof bei From-
hausen in Horn-Bad Meinberg
Mit den Eseln wandern die Teil-
nehmenden in der Walpurgis-
nacht zu den Externsteinen. Die
Strecke beträgt circa sechs Kilo-
meter und erfordert eine mittlere
Kondition und angepasste Be-
kleidung. Mit einem kleinen
Umtrunk am Lagerfeuer klingt

der Abend auf dem Rosenhof
aus. Die Veranstaltung dauert
rund dreieinhalb Stunden.

Natur erleben und Neues erfahren
Naturerlebnisführungen der LTM bieten Spannendes und Informatives in der Region

Eine Imkerin schaut sich die Bie-
nenwaben an.
Foto: Lippe Tourismus & Market-
ing GmbH

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, dem 9. April 2025, um 14 Uhr
in der Friedhofskapelle Silixen statt; anschließend Urnenbeisetzung.

Ein jeder Tag braucht seine Kraft,
der letzte bringt den Frieden.

32699 Extertal-Silixen, Rintelner Weg 12

Bestattungen Kampmeier, Nottbergstraße 7, 31737 Rinteln

Anja und Roland Witt
Nicolas

sowie alle Angehörigen

Irmgard Depping
geb. Kappe

* 13. 5. 1939 † 30. 3. 2025

Erfüllt von schönen Erinnerungen nehmen
wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.



Magie des
Lichts

Experimente und
optische Illusionen

1.12.2024
27.4.2025

Museum im Schloss Bad Pyrmont
Schloßstraße 13 · 31812 Bad Pyrmont
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr
www.museum-pyrmont.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook und Instagram!

www.rodelpark.deTel. 05533 934800

arfreitag: 9:00 - 22:00 Uhr
amstag: 9:00 - 22:00 Uhr
stersonntag: 9:00 - 22:00 Uhr

Ostermontag: 9:00 - 22:00 Uhr

Ka
a

O

Öffnungszeiten:

Frohe Ostern!
wünscht das Team Tropicana

ab April ist
Spargelzeit !

Bäuerlicher Hofladen
Restaurant Spargeldiele
mit idyllischem Biergarten
Eiscafé · Großer Spielplatz

Spargelhof
Winkelmann
Nuttelner Str. 50
32369 Rahden
Tonnenheide
Tel. 05771 97060
www.spargelhof.de

Buffet im Zelt!jeden Sa 12-15 UhrSo*. 12 – 17 Uhrab 2.5. jeden Fr17-21 Uhr
* fei

ert
ag
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– Sonderthema – – Sonderthema –

AUSFLUGSZIELE

...mit einer Draisinentour von Rinteln bis ins Extertal

Sie suchen als Familie, Gruppe,
Verein oder Firma eine attraktive

Freizeitgestaltung mit
Aktivsportcharakter?

Erleben Sie einen unvergesslichen
Tag auf unseren Draisinen.

Eine außergewöhnliche Tour:
auf Schienen durch die Natur!

Weserrenaissance-Museum
Schloss Brake
Lemgo
Lemgo

Das Osterfest naht und da-
mit auch die Ferienzeit. Die
Schüler in Nordrhein-West-
falen dürfen sich auf 13
freie Tage (14. bis 26. April)
freuen. Damit keine Lange-
weile aufkommt, sind auch
Museen und unterschiedli-
che Freizeiteinrichtungen
am Start. Auf dieser Seite
präsentiert sich eine Aus-
wahl mit Aktionen für die
ganze Familie.

en perfekten Zeitver-
treib für die Jung und

Alt hält die Sommer-Ro-
delbahn in Bodenwerder
mit einigen Attraktionen
bereit. Das neue Adventure
Golf sorgt – mit freundli-
cher Unterstützung durch
den Baron Münchhausen –
für ein märchenhaftes
Spielerlebnis. Auf zwölf
Themen-Bahnen rund um
den Lügenbaron können
die kleinen und großen
Golfer bei dem modernen
Minigolf-Spaß ihre Ge-
schicklichkeit zeigen.
Willkommen in „Stephans
Adventurevalley“ heißt es
bei „Stephans“ in Bad
Pyrmont. Die Adventure-
Golfanlage wurde vor zwei
Jahren eröffnet und erfreut
sich seither großer Beliebt-
heit. Auf 18 Bahnen im
Kompaktformat können
sich die Hobbygolfer wie
im Wilden Westen fühlen.

D

Auf dem Spargelhof Win-
kelmann in Tonnenheide
startet im April die Spargel-
saison. Ein kulinarischer
Ausflug, der für Spargel-
fans und die, die es werden
möchten, einfach zum Früh-
ling dazugehört.
Den Frühling in der schö-
nen Landschaft zwischen
Rinteln und dem Extertal
genießen – mit der Draisi-
ne von Pro Rinteln macht
das besonders viel Spaß.
Eine außergewöhnliche
Tour auf Schienen durch die
Natur bringt Abwechslung
in den Ferienalltag.
Sportlich geht es auch im
Tropicana in Stadthagen
zu. Wer mag, kann sich in
dem Erlebnisbad „mit dem
Schuss Karibik“ so richtig

austoben.
Aber auch
tolle Mög-
lichkeiten
zum Relaxen
und für Well-
ness sind vor-
handen. An den
Osterfeiertagen
ist das Tropicana je-
weils von 9 bis 22 Uhr ge-
öffnet.
Kulturell hat die Region
ebenfalls einiges zu bieten.
Regelmäßig gibt es span-
nende, abwechslungsreiche
und außergewöhnliche
Ausstellungen. So lockt
zum Beispiel die Ausstel-
lung „Magie des Lichts“
viele Besucher in das Mu-
seum im Schloss Pyr-
mont. Wie Licht, Farbe und
das menschliche Auge von
Wissenschaftlern erforscht
wurden, zeigt diese Aus-
stellung vor allem durch Ex-
perimente, die Besucher
selbst durchführen können.
Geöffnet ist „Magie des
Lichts“ noch bis zum 27.
April.
Die Sonderausstellung „Al-
les außer irdisch. Sternstun-
den der Astronomie“ ist
erst vor Kurzem im Weser-
renaissance-Museum
Schloss Brake in Lemgo
eröffnet worden. Das Mu-
seum Schloss Brake greift
damit nach den Sternen.
Mit seiner völlig neuen

Sonderaus-
stellung „Al-
les außer ir-
disch. Stern-
stunden der

Astronomie“
entführt es sei-

ne Besucher bis
zum 25. Mai in

die unendlichen
Weiten des Universums.

Im Lippischen Landesmu-
seum in Detmold sorgt
ein tierisch lustiges Such-
spiel für Spannung. Vom
12. bis zum 27. April sind
kleine, bunte Plüschhasen
in den Ausstellungen ver-
steckt. Doch wie viele hop-
peln durchs Museum? Das
ist die große Frage!
Ob allein oder in Gruppen
– überall verstecken sich
die flauschigen Langohren.
Wer die richtige Anzahl
entdeckt, wird direkt mit ei-
ner süßen Überraschung
belohnt und hat die Chan-
ce auf den Hauptgewinn:
eine exklusive Familienfüh-
rung durch das Museum!
Und keine Sorge – niemand
geht leer aus, denn für alle
Teilnehmenden gibt es ei-
nen kleinen Trostpreis.
Das Museum ist während
der Osterferien, einschließ-
lich Karfreitag und Oster-
montag, täglich von 11 bis
18 Uhr geöffnet. Also, auf
die Plätze, fertig – Hasen-
suche! sar

Hier kommt in den Ferien
keine Langeweile auf ...

Tipps für die ganze Familie

Wer sucht, der
findet ... Ha-
senalarm im
Museum. Fo-
to: Lippisches
Landesmuse-
um Detmold

Kleines Bild:
Atlas mit Him-
melskugel, um
1870. Foto:
Weserrenais-
sance-Muse-
um Schloss
Brake

it einem bunten Fa-
milienfest startet

das LWL-Freilichtmuseum
Detmold in die neue Sai-
son.
An diesem Samstag, 5.
April, von 10 bis 17 Uhr
erwartet die Besucher ein
vielfältiges Programm aus
Mitmachaktionen und vie-
len Entdeckungen – und
das alles bei freiem Ein-

M tritt. Zum Beispiel: Mitten
im „Paderborner Dorf“,
im „Lauschhaus“ bedru-
cken Interessierte Oster-
karten.
Bei der Kreativwerkstatt
im Haus Düsterdieck kön-
nen aus Papier österliche
Motive wie Blumen und
Hasen gestaltet werden.
Um 13 Uhr startet ein
Tierquiz. red

Freier Eintritt
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Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Autobatterien preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Sofort Termine frei: für Innen-Maler-, 
Putz-, Maurer-, Pflaster-, Garten-
arbeiten, Entrümpelung, Entsor-
gung, Abriss etc. (0163) 3961004

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 57) 34 13 27 37

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 57) 34 13 27 37

Kaufe Oma's alte Möbel, Porzellan,
Gläser, Bestecke, Ölbilder, Geigen 
usw. % (01 57) 71 89 19 54

Dach- und Steinreinigung von 
Gehwegen und Endmoosung 
% (01 57) 71 89 19 54

Sammler kauft Musikinstrumente 
aller Art, Porzellan mit Goldrand, 
Pelze, Puppen, Uhren, Nähmaschi-
nen, Radios, Militaria, Bilder u.v.m. 
% (01 57) 54 54 26 44

Unterricht

Suchen Nachhilfe für Englisch 7.
Klasse Sekundarstufe, % (0 52 62) 
5 61 30

Verschiedenes

Hameln
0 51 51 - 78 33 55

✔ Gartenmöbel
✔ Gartenhäuser
✔ Saunen
✔ Strandkörbe
✔ Zäune

Rinteln
0 57 51 - 72 62

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz, 
qm ab 18,00 *. Klinkerversiegelung, 
Gewebeputz. Kostenloses Angebot.
Fa. Kreh % (0 51 31) 5 62 37

Achtung !!! Achtung !!! Achtung !!! 
Wir kaufen zum Festpreis Zinn und 
Auflagebesteck u.v.m. Abholung 
möglich. Rufen Sie uns an ! 
% (01 76) 61 93 21 54

Bekanntschaften

Attraktiver Masseur, 58 J., 180 cm, 
80 kg, sportliche Figur, sucht nette 
Sie. % (01 57) 32 92 80 53 (SMS)

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Badsarnierung % (01 60) 97 73 96 54

Campingfahrzeuge

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

Kaufgesuche

Wir kaufen aus Erbnachlässen Mün-
zen, Briefmarken, Urkunden, Fotos, 
Kristall, Uhren, Militaria, Möbel, 
Porzellan, Bestecke, Bilder usw... 
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Ankauf von alten u. neuen Fotoappa-
raten wie z.B. Leica, Nikon, Contax 
usw. Gerne auch ganze Sammlun-
gen, Ferngläser und Mikroskope.
Homburgstrasse 23, Bodenwerder 
% (0 55 33) 40 84 49

Stellenangebote

Stadt Rinteln | Klosterstr. 19 | 31737 Rinteln | Telefon: 05751 403-119
www.rinteln.de | stadt rinteln-stadtverwaltung | stadt_rinteln

Nähere Einzelheiten finden Sie unter:
www.rinteln.de/stellenausschreibungen

Werden Sie Teil unseres Teams!
Folgende Stellen (w/m/d) sind zu besetzen:

• Erzieher/Heilerziehungspfleger in TZ
Integrative Kita „MinniMax“

• Erzieher/Heilerziehungspfleger VZ/TZ
Integrative Kita „Klabauternest“

Weitere
Informationen:

im Konz
dt R
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Hameln (red). Möbel Heinrich
erweitert sein Angebot und er-
öffnet im Sommer am Standort
seiner Filiale in Hameln mit
„clevva von Möbel Heinrich“ zu-
sätzlich zum bisherigen Möbel-
haus einen neuen SB-Möbel-
markt mit günstigen Möbeln,
Küchen und Fachsortimenten
(Leuchten, Textilien, Haushalts-
waren) in guter Qualität. Im Zu-
ge dieser Eröffnungsarbeiten
wird auch die Möbel-Heinrich-
Filiale umgebaut und moderni-
siert. Deshalb ist der große Räu-
mungsverkauf des gesamten
Sortiments, bei dem Schnäpp-
chenjäger bis zu 70 Prozent auf
Möbel und andere Warengrup-
pen sparen können, in vollem
Gang.
Für Hameln und die umliegen-
den Landkreise wird die Eröff-
nung eines neuen SB-Möbel-
marktes eine große Bereiche-
rung: „Wir haben viele Kunden
aus Hameln und Umgebung,
die bis nach Stadthagen oder
Bad Nenndorf fahren, um unse-
re clevva-Filialen zu besuchen,
wenn sie auf der Suche nach be-
sonders günstigen Möbeln
sind“, berichtet Geschäftsführer
Heiner Struckmann. Ein ver-
gleichbares Angebot gibt es hier
in der Region noch nicht. Ab
Ende August sind keine weiten

Wege mehr notwendig, denn
mit der Eröffnung von Hein-
richs Hamelner clevva-Filiale
gibt es dann das ganze clevva-
Sortiment direkt vor Ort.
Aber auch schon jetzt können
preisbewusste Kundinnen und
Kunden kräftig sparen: Im Rah-
men der Eröffnungsarbeiten will
Möbel Heinrich auch sein gro-
ßes Einrichtungshaus moderni-
sieren und startet deshalb einen
großen Abverkauf, bei dem bis

zu 70 Prozent Preisnachlass auf
Möbel und andere Warengrup-
pen winken. Die aktuellen Aus-
stellungsflächen werden kom-
plett umgebaut und um innovati-
ve und digitale Konzepte ergänzt.
Es werden neue Markenstudios
von Marken wie Musterring ein-
gerichtet und das gesamte Ange-
bot sowie die Gestaltung der Ver-
kaufsflächen werden noch mehr
als bisher den Kundenbedürfnis-
sen angepasst. red

Unschlagbare Rabatte
vor dem großen Umbau
Möbel Heinrich eröffnet zusätzlich neue clevva-Filiale
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Kreis Lippe (red). Ob bei körper-
licher Gewalt, sexuellen Über-
griffen, Erniedrigungen oder
Streit im Elternhaus: Wenn Kin-
der und Jugendliche in Gefahr
sind, ist schnelle Hilfe gefragt.
Für solche Fälle hat das Jugend-
amt des Kreises Lippe nun eine
zentrale Anlaufstelle eingerich-
tet. Seit dem 1. April können sich
Kinder und Jugendliche, aber
auch Eltern, Nachbarn, Verwand-
te oder Freunde von Betroffenen
an das neue „Kinderschutztele-
fon Lippe“ wenden.
„Mit diesem Angebot geht der
Fachbereich Jugend und Familie
des Kreises Lippe einen weiteren
wichtigen Schritt, um Heran-
wachsende zu schützen“, sagt
Landrat Dr. Axel Lehmann. „Kin-
der haben ein Recht darauf, ge-
borgen und gesund aufzuwach-
sen. Das zu gewährleisten, ist
unser Auftrag“, ergänzt Dr. Olaf
Peterschröder, zuständiger Ver-
waltungsvorstand beim Kreis
Lippe. Doch damit die Mitarbei-
ter des Jugendamts überhaupt
Hilfe leisten und Probleme lösen
können, sind sie in vielen Fällen
auf Hinweise aus der Bevölke-
rung angewiesen. Daher richtet
sich das „Kinderschutztelefon“
sowohl an Kinder und Jugendli-
che als auch an Fachkräfte sowie
alle Bürger, die sich Sorgen um
das Wohl von Kindern und Ju-
gendlichen in den zwölf kreisan-
gehörigen Städten ohne eigenes
Jugendamt (also ausgenommen
Detmold, Bad Salzuflen, Lemgo
und Lage) machen. „Unser Leit-
satz dabei lautet: Jedes Kinder-
schutzanliegen kommt an“, be-
tont Ulrike Glathe, Leiterin des
Fachbereichs Jugend und Fami-
lie. „Nicht wenige scheuen sich
wahrscheinlich nach wie vor, das
Jugendamt zu informieren, des-
sen Telefonnummer zudem vie-
len kaum bekannt sein dürfte.
Auch diese Barrieren wollen wir
mit dem plakativen Namen ‚Kin-
derschutztelefon‘ und der damit

verbundenen, einprägsamen
Rufnummer 05231/626789 ab-
bauen“, erklärt Dr. Peterschröder.
Das neue Angebot ist ein Bau-
stein des Institutionellen Kinder-
schutzkonzepts, das Ulrike Glat-
he gemeinsam mit ihren Kolle-
gen erarbeitet hatte, um die Qua-
lität des Kinderschutzes insge-
samt zu verbessern. In Sachen
„Kinderschutztelefon“ hatten
sich Glathe & Co. dabei auch an-
dernorts umgehört, beispielswei-
se in Bremen. „Deren Erfahrun-
gen sind durchweg positiv“, be-
richtet Birgit Piltman, Leiterin
des Fachgebiets Soziale Dienste.
Zu dem gehören auch die drei
Regionalbüros des Kreises Lippe
in Oerlinghausen, Blomberg und
Dörentrup mit zahlreichen Ex-
perten in Sachen Kinderschutz.
Und genau die werden in Zu-
kunft auch das Kinderschutztele-
fon betreuen und besetzen.
„Unsere fachlich qualifizierten
Mitarbeitenden sind erste An-
laufstelle für Mitteilungen, Mel-
dungen, Hinweise und Anhalts-
punkte bei Verdacht auf Kindes-
wohlgefährdung und können di-
rekt die erforderlichen Schritte in
die Wege leiten“, ergänzt Pilt-

man. Die Mitarbeiter des Jugend-
amts gehen allen Hinweisen
nach, wenn ein Kind in Gefahr
sein könnte. Sie suchen den
Kontakt zu der betroffenen Fami-
lie, um gemeinsam mit ihr Lö-
sungsmöglichkeiten zu entwi-
ckeln.
Insofern sei die Ausrichtung klar
und auch eine andere als bei-
spielsweise die „Nummer gegen
Kummer“, an die man sich etwa
auch bei Problemen in der Schu-
le, im Freundeskreis oder Mob-
bing im Internet melden kann.
„Und wenn sich dennoch mal je-
mand mit diesen Themen an
uns wenden sollte, können wir
natürlich ebenfalls die passen-
den Ansprechpartner vermit-
teln“, erklärt Ulrike Glathe.
Das „Kinderschutztelefon“ ist
von Montag bis Donnerstag von
8 bis 18 Uhr und Freitag von 8
bis 12 Uhr unter der Telefon-
nummer 05231/626789 erreich-
bar (außerhalb dieser Zeiten ist
der Bereitschaftsdienst des Ju-
gendamtes über den Polizeinot-
ruf 110 zu bekommen). Zudem
kann man sich per E-Mail an
kinderschutztelefon@kreis-lip-
pe.de an das Jugendamt wenden.

Der direkte Draht
zum Jugendamt
Kreis bringt „Kinderschutztelefon“ an den Start

Ulrike Glathe, Leiterin des Fachbereichs Jugend und Familie des Krei-
ses Lippe, Dr. Olaf Peterschröder, zuständiger Verwaltungsvorstand,
und Birgit Piltman, Leiterin des Fachgebiets Soziale Dienste des Krei-
ses Lippe, (von links) freuen sich auf den Start des neuen Kinder-
schutztelefons. Foto: Kreis Lippe

Wir gestalten
Ihren Erfolg

Wir gestalten
Ihren Erfolg

Tel. 0 52 62 / 9 99 32
Mo. – Do.: 14 – 17 Uhr
n.wehrmann@nordlipper.de

Nordlippischer Anzeiger GmbH
Mittelstraße 20 · 32699 Extertal

Nicole Wehrmann
Innendienst

Verkäufe

Ein schmales Kunststofffenster
Höhe 110 cm, Breite 59 cm, 
FP 40 * % (0 51 55) 2 27

Veranstaltungen

Hausflohmarkt, Bavenhauser Str. 9, 
So., 6.4.25 ab 10 Uhr

Kalletal-Brosen (red). Die Lieb-
haber des Irish Folks erwartet
am Samstag, 12. April, ab 20
Uhr in der Deele Brosen ein be-
sonderes Erlebnis. Zu Gast ist
die Gruppe „Fragile Matt“ mit
irischen und schottischen Tunes
in Kombination mit mehrstim-
migem Gesang.
„Fragile Matt“ ist bereits seit
2009 ein Garant für traditionelle
irische Jigs, Reels und Songs. Es
verspricht ein unvergesslicher
Abend mit ausdrucksstarker
Musik zu werden, die noch lan-
ge nachklingt und gute Laune
verbreitet.
Kartenvorbestellungen für die
Veranstaltung, die um 20 Uhr
beginnt, sind unter info@dee-
le-brosen.de oder Telefon
05264/204 bis 12 Uhr am Tag
der Veranstaltung möglich.

Ein Abend in der Deele
für Fans des Irish Folks
Konzert mit „Fragile Matt“

Gegründet 2008 im irischen
Doolin ist „Fragile Matt“ seitdem
in Irland, Deutschland und Hol-
land unterwegs.

Foto: David Hutchinson

Lemgo. Passend zur aktuellen
Sonderausstellung „Alles außer
irdisch. Sternstunden der Astro-
nomie“ lädt das Weserrenais-
sance-Museum Schloss Brake
alle Kinder ab sechs Jahren in
den Osterferien zu zwei galakti-
schen Astro-Workshops ein. Da-
bei dreht sich am Mittwoch, 16.
April, und am Mittwoch, 23. Ap-
ril, jeweils von 15 bis 17.30 Uhr
alles um das Thema Linoldruck.
Die Veranstaltungen finden in
Kooperation mit der Volkshoch-
schule Detmold-Lemgo statt.
Zur Einstimmung gehen die
Jungen und Mädchen zuerst auf
eine kleine Entdeckungsreise
durch die Sonderausstellung.
Der Eintritt kostet 15 Euro pro
Person und pro Workshop. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen werden unter Te-
lefon 05261/2502190 oder per
E-Mail an kasse@museum-
schloss-brake.de entgegenge-
nommen.

Galaktisches
für Ferienkinder
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